
Gesellscha(liche Genderstereotypen und sexualisierte Gewalt 
Ein hybrider Weitebildungsworkshop des Fachverbands Gewaltberatung Schweiz 

 

Was erwartet uns mit der Revision des Sexualstrafrechts? Werden 
uns Tatperson bei sexualisierter Gewalt nun zugewiesen? Und mit 
welchem Tätertypus und welchen Sexualdelikten haben wir es zu 
tun? 

Der FVGS lädt Interessierte zum Workshop «GesellschaHliche 
Genderstereotypen und sexualisierte Gewalt» ein! Wir wollen 
aufzeigen, wie gesellschaHliche Genderstereotypen mit 
sexualisierter Gewalt in Beziehung stehen und diskuMeren, wie 
Gewaltberater*innen diese Stereotypen und ihre Auswirkungen in 
ihren Beratungen und Lernprogramm mit ihren Teilnehmenden 
ansprechen und bearbeiten können. Die ersten zwei Teile finden im 
Rahmen der bereits etablierten Online-Lunches staV und stehen 
allen kostenlos offen. Der driVe Termin findet physisch in Bern staV. 

Daten: 

22. Mai 2024, 12:15h – 13:15h 

Online-Input 1: Warum ist das Thema Sexualisierte Gewalt in der Beratung/im Lernprogramm für uns 
relevant? Mit Simultandolmetscher Deutsch – Französisch. 

 

12. Juni 2024, 12:15h – 13:15h 

Online-Input 2: Wie sprechen wir in der Gewaltberatung über sexualisierte Gewalt? Mit 
Simultandolmetscher Deutsch - Französisch 

 

30. August 2024, 13:30h – 17:30h 

Halbtages-Workshop vor Ort: Wie gehe ich in der Praxis mit dem Thema um? 

Wo: Stube im PROGR (Kulturzentrum in Bern) Waisenhausplatz 30, 3011 Bern 

Kosten: CHF 45.- für Mitglieder, CHF 75.- für nicht Mitglieder 

Passive Sprachkenntnisse der jeweils anderen Sprache 

Anmeldung hier, Anmeldefrist bis zum 31. Juli 

 

Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme 

Barbara Beaussacq & Christoph Gosteli 


